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Kreisliga Herren

SC Weser Barme : TSV Otterstedt II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Braun tütet den Sieg für den TSV Otterstedt II ein

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 35:21 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Otterstedt II ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren gegen den SC Weser Barme. 165
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Christian Braun den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 18.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Brunkert / Precht und Heitmann /
Rosenbrock endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Holmes / Ziegerick bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thoden / Köster. Gekämpft bis zum
Schluss hatten am Nachbartisch Fortmann / Schubert in der Begegnung gegen Blome / Braun.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Peter Brunkert machte mit
Valentin Thoden beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Das war ein
souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Daniel Precht gegen Sven
Heitmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Joachim Rosenbrock war für Timmothy Holmes am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, in dem Holmes
mit 0:11 förmlich unterging. Einen Erfolg verpasste anschließend Fabian Fortmann beim 1:3 gegen
Michael Köster und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen Sieg holte Andre
Schubert indessen bei seinem 3:1 gegen Christian Braun. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Wolfgang Ziegerick bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ronald
Blome. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit
3:1 hatte Peter Brunkert im Spiel gegen Sven Heitmann, das im Vorhinein als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Heitmann nun bei 10
Siege und 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite
von Daniel Precht gegen Valentin Thoden, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. 9:11 (Precht) bzw. 15:10 (Thoden) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Timmothy Holmes beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Köster. Da war final
wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Köster, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Joachim Rosenbrock eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Fabian Fortmann gewann gegen Joachim Rosenbrock mit 3:2. Somit hat Fortmann nun 18
Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Andre Schubert
bezwang anschließend Ronald Blome in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 12:4 für Schubert und 16:6 für Blome seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Ziegerick, das er mit 0:3 und damit ohne
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Satzgewinn gegen Christian Braun verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Ziegerick nun bei 2:5, während Braun bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der SC Weser Barme in der Saison nun 12 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.04.2024 gegen den TV
Oyten III an. Für den TSV Otterstedt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Blender am 06.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 24:10 geht.

 Statistik:
 SC Weser Barme

Doppel: Brunkert / Precht 1:0, Holmes / Ziegerick 0:1, Fortmann / Schubert 0:1 
Einzel: P. Brunkert 2:0, D. Precht 0:2, T. Holmes 0:2, F. Fortmann 1:1, A. Schubert 2:0, W. Ziegerick
0:2 

 TSV Otterstedt II
Doppel: Thoden / Köster 1:0, Heitmann / Rosenbrock 0:1, Blome / Braun 1:0 
Einzel: S. Heitmann 1:1, V. Thoden 1:1, M. Köster 2:0, J. Rosenbrock 1:1, R. Blome 1:1, C. Braun 1:
1


